
 
 
 
 

Gemeinsame Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Deutsche EuroShop AG 

zu den Empfehlungen der Regierungskommission 
Deutscher Corporate Governance Kodex gem. § 161 AktG 

 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Deutsche EuroShop AG erklären, dass den vom 
Bundesministerium der Justiz am 4. Juli 2003 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers 
bekannt gemachten Empfehlungen der „Regierungskommission Deutscher Corporate 
Governance Kodex“ in der letzten Fassung vom 7. Februar 2017 mit wenigen 
nachfolgenden Ausnahmen entsprochen wurde und wird. 
 
 
1. Die D & O-Versicherung beinhaltet keinen Selbstbehalt des Aufsichtsrats 

(Kodex Ziff. 3.8)  
 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des § 93 Absatz 2 Satz 3 AktG 
wurde für den Vorstand ein Selbstbehalt vereinbart. Für den Aufsichtsrat ist 
auch zukünftig kein Selbstbehalt vorgesehen. Ein Selbstbehalt hat nach 
Auffassung von Vorstand und Aufsichtsrat keine Auswirkungen auf das 
Verantwortungsbewusstsein und die Loyalität, mit denen die 
Gremienmitglieder die ihnen übertragenen Aufgaben und Funktionen 
wahrnehmen. 
 

2.     Der Aufsichtsrat hat keinen oberen Führungskreis zum Vergütungs-  
        vergleich abgegrenzt (Kodex Ziff. 4.2.2) 
 

Die Belegschaft der Deutsche EuroShop AG besteht nur aus fünf Personen. 
Daher ist eine Abgrenzung zwischen ihr und einem oberen Führungskreis 
nicht sinnvoll. Insofern kann nur das Verhältnis zwischen der 
Vorstandsvergütung und der Vergütung der Gesamtbelegschaft vom 
Aufsichtsrat  berücksichtigt werden. 

 
3. Für Aufsichtsratsmitglieder ist keine Regelgrenze für die 

Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat festgelegt 
 (Kodex Ziff. 5.4.1) 
 
 Der Aufsichtsrat ist der Auffassung, dass für Aufsichtsratsmitglieder die 
  wesentlichen Kriterien „Qualifikation“ und „Fähigkeit“ gelten. Eine Begrenzung 

der Zugehörigkeitsdauer könnte eine qualifizierte und erfolgreiche 
Aufsichtsratsarbeit beenden. 

 
 
 
 
 



4. Der Konzernabschluss wird binnen 120 Tagen nach 
Geschäftsjahresende veröffentlicht (Kodex Ziff. 7.1.2) 

 
Die Gesellschaft legt Wert darauf, geprüfte und vom Aufsichtsrat festgestellte 
Jahresabschlüsse zu veröffentlichen. Aufgrund der zeitlichen Abläufe für die 
Erstellung, Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses ist ein früherer 
Termin für die Veröffentlichung nicht möglich. Untestierte, aber für den 
Kapitalmarkt wesentliche Kennzahlen werden vorab veröffentlicht. 

 
 
Hamburg, 25. November 2017 
 
Vorstand und Aufsichtsrat 
Deutsche EuroShop AG 
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